
Adebar fühlt sich in Gundelfingen wohl 
10 Storcheneltern mit 9 Jungen 

Im Sommer 2018 fand Walter Hieber, der Storchenbeauftragte der Stadt 
Gundelfingen, einen Jungstorch auf der Bleiche-Insel. Er hat den Storch 
dann einige Wochen gefüttert und verwöhnt, bis der dann in den Süden 
abgeflogen ist. 

Offensichtlich hat sich die gute Aufnahme von Störchen in Gundelfingen 
bei seinen Artkollegen im Süden herumgesprochen. 

2020 waren in Gundelfingen, 
als einzige Stadt im Landkreis 
alle fünf Storchenhorste mit 
10 Paaren besetzt. 
Auf dem Rathaus gab es 
dieses Jahr drei Jungstörche, 
auf der Bleiche zwei, beim 
ehemaligen Uhrengeschäft 
Kunze zwei und auf der ehe- 
maligen Metzgerei Binder 
zwei. Der Horst auf dem 
Strommast im Fliegeneck 
hatte leider keinen Bruterfolg vorzuweisen. 
Im nächsten Jahr sollen die bekannten „Storchenhock´s“ zur Beobach-
tung der Nestaktivitäten in Gundelfingen wieder aufgenommen werden. 
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